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Zusammenfassung:

➢ Der Austausch der Akteure aus unterschiedlichen Arbeitsbereichen 

und Bundesländern war bereichernd.

➢ Voneinander wissen, voneinander lernen und sich zu vernetzen ist 

kostbar.

➢ Es gibt viele gute Ansätze, wo die Vernetzung gut gelingt.

➢ Bei der Vernetzung mit den niedergelassenen Ärzt*innen sollte die 

Allgemeinmedizin nicht vergessen werden.

➢ Barrieren sind lange Wartezeiten, Fachkräftemangel, der zur 

Unterversorgung führt und „Schwer erreichbare Familien mit 

Förderbedarfen“



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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